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Im Grunde wäre es ein guter Zeitpunkt um die antiquierten Beförderungsstellen zu ersetzen.

Aufgabengebundene Zulage oder aufgabengebundene Entlastung wären meiner Meinung nach
ein guter Weg. In gewisser Weise ist der bisherige Weg ein Unding, weil die einmal gewährte
Beförderung nicht mehr zurückgenommen werden kann, wenn jemand seinen
Beförderungsaufgaben nicht (mehr) nachkommt.

Dazu kommt dann noch ein absurdes Mißverhältnis der Beförderungsaufgaben zwischen
Schulen und Schulformen. Da macht z.B. einer die DAZ-Koordination für eine Entlastungsstunde
bei A12 und der andere bekommt dafür A14. Der eine betreut die Nawi-Sammlung für lau
nebenher, der nächste bekommt Entlastung, ein weiterer A13 und noch ein anderer A14. Völlig
irrer Wildwuchs, wenn man das mal aufgabenorientiert von außen betrachtet.

Bezüglich der individuellen A13-Aufstiegsstellen-Entscheidung derzeit:

4 Jahre eher A13 ist doch immer noch gut und zumindest eine zukünftige Zulage nicht völlig
unwahrscheinlich.
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